
Erfahrungsbericht von Katharina Schmitz, die 

2020/2021 an der Ausbildung teilgenommen hat und 

heute als ZFD-Friedensfachkraft in Nordmazedonien 

mit der KURVE Wustrow tätig ist. 

 

 

 
 

1. Was hast du aus der Ausbildung für dich mitgenommen? 

Fähigkeiten, Werkzeuge, Perspektivwechsel, Horizonterweiterung, Selbstbewusstsein, Hoffnung, 

Mut, Freundschaften und ein wertvolles, starkes Netzwerk. Die Ausbildung hat mir gezeigt, welche 

vielfältigen Wege und Formen der Friedensarbeit es gibt und wie und wo ich meine Fähigkeiten 

und meine Leidenschaft einsetzen kann. Besonders wertvoll waren die Practitioner-Trainings für 

mein Berufsziel der Friedensfachkraft im ZFD, aber auch meiner Ausbildungsgruppe und mir beim 

Wachstum zuzusehen. Besonders motivierend und inspirierend war die Möglichkeit, die KURVE, 

die Region und verschiedene Bewegungen besser kennenzulernen. 

2. Wie hat sich die Ausbildung auf dich persönlich ausgewirkt? 

Die Ausbildung hat mein Vertrauen in meine Fähigkeiten und Qualifikationen gestärkt und mir 

Orientierung, Gemeinschaft und Austausch gegeben, von denen ich bis heute profitiere. Besonders 

prägend waren die Ausbildungstrainer*innen Thimna und Harald, ohne die diese Ausbildung nicht 

das Wunderwerk wäre, das sie ist. Die vermittelten Beratungsfähigkeiten helfen mir bis heute im 

beruflichen und privaten Alltag. Durch die Practitioner-Trainings habe ich Menschen und 

Netzwerke kennengelernt, die meine Perspektive auf die Welt nachhaltig erweitert haben, und 

mich in jeder Hinsicht, fachlich und persönlich, bereichert haben.  

3. Wie hat dir die KURVE/Ausbildung geholfen dorthin zu kommen, wo du jetzt (beruflich) bist? 

Die Ausbildung war für mich ein wichtiges Sprungbrett in die Friedensarbeit. In einer schwierigen 

Phase hat die KURVE mein Potenzial erkannt und mir eine Chance gegeben, die meinen weiteren 

Weg entscheidend geprägt hat. Heute arbeite ich selbst im Zivilen Friedensdienst bei der KURVE 

und profitiere weiterhin von den Kompetenzen, Methoden, Netzwerken und Erfahrungen aus der 

Ausbildung und den Practitioner-Trainings. Die Ausbildung ist das, was mensch daraus macht; sie 

ist ein Raum zur Entfaltung, sowohl für jene, die ein festes Ziel haben, als auch jene, die dies nicht 

haben.  

Besonders wertvoll war für mich die Kombination aus persönlicher Entwicklung, praktischen 

Fähigkeiten und der Offenheit für unterschiedliche berufliche Wege innerhalb und außerhalb des 

ZFD, die ich davor nicht wahrgenommen habe. Die Ausbildung hat meinen Werkzeugkoffer 

nachhaltig erweitert und mir geholfen, meinen eigenen beruflichen Weg bewusster zu gestalten 

und mir auch nach dem ZFD eine Zukunft selbstbewusster vorstellen und gestalten zu können. 

 



 

 
 

4. Welche Veränderungen hast du durch die Ausbildung bei dir selbst und in deiner  
(Friedens-)Arbeit festgestellt? 

Die Ausbildung hat mir mehr Klarheit darüber gegeben, was ich kann und will. Sie hat mein 

Selbstvertrauen gestärkt und meine Fähigkeit verbessert, Situationen differenziert zu betrachten 

und mit Abstand zu reflektieren. Gleichzeitig hat sie meine Überzeugung von Gewaltfreiheit, Dialog 

und Friedensarbeit nachhaltig bestärkt. 

Die vielen Menschen, Projekte und Organisationen, die ich kennengelernt habe, prägen meine 

Arbeit bis heute. Die Ausbildung beeinflusst meinen Umgang mit Kolleg*innen, 

Partnerorganisationen und Konflikten täglich positiv und hat mich motiviert, mich noch bewusster 

für Austausch, Zusammenarbeit und gute Arbeitsbedingungen innerhalb der KURVE einzusetzen. 

 
5. Warum hast du dich genau für diese Ausbildung entschieden? 

Nach einer Phase der Langzeitarbeitslosigkeit während der Covid-Pandemie war die Ausbildung für 

mich eine wichtige Chance, weiterhin einen Weg in die Friedensarbeit zu finden. Besonders 

geschätzt habe ich, dass die KURVE Wustrow mein Studium, mein ehrenamtliches Engagement 

sowie zahlreiche Praktika und Sommerschulen als relevante Erfahrungen anerkannt hat. Diese 

Wertschätzung und Offenheit haben wesentlich dazu beigetragen, dass ich mich für die Ausbildung 

entschieden habe. 

 

    Katharina Schmitz, ZFD-Friedensfachkraft in Nordmazedonien 

und Teilnehmende an der Ausbildung 2020/2021 

 

 

*** Du willst direkt im Januar mit dem nächsten Jahrgang starten? *** 

Bewirb Dich jetzt bis zum 31.10.2026 und schick uns Deinen Lebenslauf und Motivation an 

ausbildung@kurvewustrow.org. 

Du hast noch Fragen und/oder möchtest noch mehr über die Ausbildung erfahren? 

Komm zu unserer kostenfreien Online-Infoveranstaltung am Mi, 21.10.2026 von 16.00 – 17.00 Uhr. 

Anmeldung via ausbildung@kurvewustrow.org 

 

Kontakt: Mona Leirich I ausbildung@kurvewustrow.org I 05843 9871 31 
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